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Gedanken.Spiele 
by Marc-Oliver Walz 

 
„Nothing is more important for a researcher than his freedom and the freedom of his mind!” 

Wenn Politikideologie aus dem normalen Denken und dem humanistischen Verhalten in eine 
Spirale des aggressiven Wahnsinns übergeht. Jugend, Klima, Politik und das Spiel mit dem Feuer! 
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GE: Diese Ausgabe der »Gedankenspiele« wird anders sein. Es wird dem Verfasser schwerfallen, diese Zeilen ohne 
persönliche Emotionen zu verfassen und die Geschehnisse frei von persönlichen Gedanken und Gefühlen zu 
beschreiben. Seit Dienstagabend, dem 15. August 2023 erlebt die Ferieninsel Teneriffa einen Waldbrand, der in 

der Geschichte der Kanaren wohl einmalig sein dürfte. Dieser Waldbrand galt bereits nach wenigen Tagen als 
"nicht löschbar" und der Norden der Ferieninsel steht in Flammen. Es ist ein "höllenartiges Ereignis", als ob sich 

die Tore der Hölle bei "Dantes Inferno" öffneten. Noch erschreckender ist die Tatsache, dass, wenn sich die 
Hintergründe und Vermutungen bewahrheiten, eine Neubewertung der Verhaltensstrukturen und der 

Werteeinstellung von "Klimaorganisationen", "Klima-NGOs" und der "grünen Politik" unumgänglich macht. Auch 
die Wertebasis der sogenannten "Generation Z" steht in diesem Falle auf dem Prüfstand - vor allem in der 
Bundesrepublik Deutschland. Doch von Beginn an: 

 
Es ist der 15. August 2023 auf einer friedlichen Ferieninsel im Atlantik und dieser Tag wird diese Insel für eine 

lange Zeit verändern. Es ist der Tag, an dem Teneriffa "angegriffen" wird, in ihrem Mark getroffen und für eine 
sehr lange Zeit nicht mehr sein wird, wie sie war. Es ist ein Angriff, ein kriegerischer und terroristischer Akt auf 

die Menschen, die Natur und das Leben auf Teneriffa. Dieser 15. August ist für die Kanarischen Inseln der höchste 
Feiertag, es ist die "Fiestas de Candelaria", das "Fest von Candelaria" und wird zu Ehren der Jungfrau von 
Candelaria, welche die Schutzheilige der Kanaren ist, gefeiert. An diesem Tag kommen unzählige Wallfahrer aus 

allen Teilen der sieben Hauptinseln, um ihre Schutzpatronin zu ehren. Es war ungefähr 23.20 Uhr (Ortszeit), als der 
erste Notruf einging. Bis dahin schien es sich um ein - für diese Jahreszeit normales - Feuer zu handeln. Jedoch 

breitete es sich binnen zwei Stunden auf eine Länge von ungefähr 3-5 Kilometer aus. Eine eher ungewöhnliche 
Entwicklung, da die Temperaturen um diese Zeit eher kühl, und sich bei ungefähr 20 Grad eingependelt hatten. 

Somit ist die These eines "klimabedingten Feuers" nicht zu halten, sondern erweist sich als lächerlich und 

propagandistisch und hinsichtlich der Tragödie als menschenverachtend!!!. Hinweis: Um 02:22 Uhr (Ortszeit) 
befand sich der Verfasser auf dem Weg vom Süden in den Norden der Insel und konnte die Ausmaße dieses 

ungewöhnlichen Feuers mit eigenen Augen sehen (siehe Bild 1). Es war sofort ersichtlich, dass es sich um kein 

gewöhnliches Feuer handelte, da die Intensität und das Verhalten des Feuers sich äußerst bizarr darstellte, denn 

es brannte nicht nur. Es vermittelte den Anschein, als würde es "leben" und sehr "hungrig" sein. Somit wurde der 
Verdacht der Brandstiftung sehr schnell zur Tatsache. Hinzu kam bereits frühzeitig die Information (unbestätigt), 

dass sich das Feuer an vier Stellen gleichzeitig ausbreitete. Die Flammen entwickelten sich in den kommenden 
Tagen sehr ungewöhnlich und schafften den Sprung von der Ostseite der Insel in den Norden der Insel und 

richtete einen unermesslichen Schaden an der Natur und am Klima der Insel an. Am 19.08.2023 belief sich die 
Feuerfront bereits auf eine Länge von 31 Kilometer, am 20.08.2023 waren es 70 Kilometer, am 21. August 105 

Kilometer. Die folgenden Bilder zeigen lediglich den Beginn des Jahrhundertfeuers am ersten Tag. 

 
 

 
 

 
 
 

 
Bild 1: M.O.Walz (15.08.2023 / 02:22 Uhr) Bild 2: M.O.Walz (16.08.2023) Bild 3: M.O.Walz (16.08.2023) 
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Wie bereits erwähnt, ist die Behauptung, dass es sich bei diesem epochalen Brand um eine klimabedingte Ursache 
handelt, eher nicht zu halten, respektive als ideologische und propagandistische Lüge und menschenverachtende 

Aussage zu bewerten, denn am 20. August 2023 wurde der Verdacht, welcher von Beginn des Feuers an diskutiert 
wurde, offiziell bestätigt:  

 

"Es war Brandstiftung! Waldbrand auf Teneriffa wurde absichtlich gelegt. Der Präsident der Kanarischen Inseln 

hat bestätigt, dass der Waldbrand auf Teneriffa aufgrund von Brandstiftung ausgebrochen ist. Die Feuer 

gehören zu den schlimmsten in der Geschichte der Kanarischen Inseln. Und die Flammen wüten unkontrollierbar 

weiter."
1
 Teneriffa soll zum Katastrophengebiet erklärt werden!2 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

                                                             
1 https://www.teneriffa-news.com/news/teneriffa/es-war-brandstiftung-waldbrand-auf-teneriffa-wurde-absichtlich-gelegt_19870.html;  
Abrufdatum: 20.08.2023 
2 https://www.teneriffa-news.com/news/teneriffa/waldbrand-teneriffa-soll-zum-katastrophengebiet-erklaert-werden_20027.html;  
Abrufdatum: 22.08.2023 
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Formen der Aggressionen: Reaktive und aktive Aggression 

Seit den 1960er Jahren haben sich in den westlich dominierten Kulturbereiche der Welt differenzierte Ansätze der 
Aggressionsforschung auf denselben, entscheidenden und bedeutenden Gedanken weiterentwickelt: "Aggression, 

verstanden als Verhalten, das den körperlichen oder seelischen Schaden eines anderen Menschen zum Ziel hat 
[...]".3 Diese beiden Formen der Aggression werden - nach der Definition von Richard Graham - in diesem Artikel 

als (1) »Aktive Aggression« und als (2) »Reaktive Aggression« bezeichnet. Die weiteren Ausführungen beziehen 
sich auf die erste Definition. Der Vollständigkeit halber soll jedoch kurz auch die zweite Definition, die reaktive 

Aggression beschrieben werden: 
 
 "Unter reaktiver Aggression versteht man Reaktionen auf eine Bedrohung. [...] Sie ist bei Männern 

 stärker ausgeprägt als bei Frauen und steht im Zusammenhang mit einem hohen Testosteronspiegel. 
 [...] Kräftemessen oder ein Kampf um die Ehre [...] Es handelt sich um eine klassische und 

 hochgradige Form der reaktiven Aggression. Reaktive Aggression wird als feindselig oder heiß 
 beschrieben. Sie geht häufig mit Zorn und mit Kontrollverlust einher. Sie ist eine Reaktion auf eine 

 vermeidliche Provokation [...] Reaktive Aggressoren haben ein einziges Ziel, sie wollen den 
 provozierenden Reiz beseitigen, und dieser ist oft die Person, von der die Beleidigung ausgeht."4 
 Hierbei ist auch nach der Tat ein gewisses Maß an Reue und Einsicht festzustellen. 

 
Nun die Beschreibung der aktiven Aggression, welche durch eine hohe Ausprägung von Kaltblütigkeit, 

Unmenschlichkeit, aber auch Vorsatz und Planung auftritt. Die Geschichtsbücher sind voll von dieser Form der 
Aggression, oft mit der Rechtfertigung und Verteidigung bestimmter, einseitig definierter und einseitig 

beschriebener Werte wie, beispielsweise Menschenrechte, Freiheit, Demokratie oder auch das Klima. Festzustellen 
ist, dass sich hierbei die Gewalt sowie die Niedertracht auf andere Personen oder gar die Natur (das Klima) direkt 
richtet. Der Mensch neigt wohl dazu, das zu zerstören, was er schätzt. Es ist wohl eine der »Geiseln der 

Menschheit« und entspricht vor allem in der heutigen Zeit dem (Klima)Narrativ der westlichen Gesellschaft. Mit 
Logik, Denkvermögen oder gar sachlichem Menschenverstand, hat dies nichts mehr zu tun. Es sind 

»Ersatzreligionen« und definieren ein »sektenähnliches Verhalten«. Auch in diesen Wirkungsbereichen ist die 
aktive Aggression bekannt und weit verbreitet: 

 
 Aktive Aggression: "Die Art der Aggression wird auch als geplant, vorsätzlich, rücksichtslos, 
 zweckdienlich oder kalt beschrieben. Anders als bei der reaktiven Aggression handelt es sich bei der 

 aktiven nicht um die Beseitigung einer realen oder vermeintlichen Bedrohung, sondern um einen 
 zielgerichteten Angriff mit dem Ziel einer äußeren oder inneren Belohnung. Sie ist die berechnende 

 Tat eines »Berufskillers« [...] Im Moment der Tat selbst kommen nicht unbedingt Ärger oder andere 
 Emotionen zum Ausdruck, auch wenn an der Entscheidung zur Tat natürlich Emotionen beteiligt sind 

 [...] Das Ziel von vorsätzlicher Gewalt kann etwas Konkretes sein, zum Beispiel Geld, Macht [...] aber 
 es kann sich auch um etwas Abstraktes handeln [...]"5 wie beispielsweise die Klimahysterie, das 

 Narrativ »die Welt retten zu müssen« oder nur irgendwelche fragwürdigen (und gefährlichen) 
 Ideologien, welche ein System mit dieser Form der Gewalt zum Einsturz bringen möchte. Eine 
 abstrakte und nicht nachvollziehbare Ideologie, in der das zerstört wird, was eigentlich geschätzt  

 werden soll. Dies beweist nicht nur den geringen Grad an emotionaler Intelligenz, sondern auch ein 
 Fehlen an der Bereitschaft, sich in eine Gesellschaft einzufügen und die Minderwertschätzung dieser 

 Personen- und Gesellschaftsgruppen von Mensch, Leben, Natur und Klima.  
 

Vieles, was in kriegerischen Auseinandersetzungen oder Formen der gewaltsamen Durchsetzung von Ideologien, 
welche Menschen in Deutschland und in der ganzen Welt heute durch Klimaaktivisten und linksorientierte 
ideologisch geprägtes Sektenverhalten erleben müssen, ist eine konkrete und massive Form der vorsätzlichen 

Aggression6. Betrachtet man die vielen Opfer in den Kriegen und kriegerischen Auseinandersetzungen - der 

                                                             
3 Wrangham (2019), S. 42 
4 Wrangham (2019); S.43-44 
5 Wrangham (2019), S. 45-46 
6 https://www.freiewelt.net/nachricht/vier-brandstifterinnen-in-kanada-verhaftet-zwei-auf-der-flucht-10094064/ 
Abrufdatum: 23.08.2023 
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Ukraine Konflikt ist ein trauriges Beispiel dafür - so ist dies ein Beleg dafür, dass der Homo-Sapiens, genau wie der 
Schimpanse, im direkten Vergleich zu weiteren Spezies ein extrem hohes Maß an vorsätzlicher Aggression 

mitbringt.7 "Wir sind hervorragende Planer, Jäger und Plünderer und, wenn wir es wollen, auch Mörder."8 
 

"[...] Aktive Aggression erfordert ein hohes Maß an kognitiven Fähigkeiten, der Täter muss in der Lage sein, einen 
zielgerichteten Plan zu entwickeln und auszuführen und seine Aufmerksamkeit über einen langen Zeitraum hinweg 
auf ein bestimmtes Ziel zu richten. Das Verhalten verheißt einen Lohn und dient nicht der Beseitigung einer 

unmittelbaren Gefährdung. [...] Aktive Aggression kann eine große Bandbreite von Motiven haben, die 
gewöhnlichen Menschen extrem erscheinen könnten, zum Beispiel Geld, Macht, Herrschaft oder die Befriedigung 

sadistischer Gelüste."9 Das Blockieren von Straßen, die Nötigung der Gesellschaft, die Erpressung der Gesellschaft, 
der Umsturz eines Systems, die Abschaffung der Demokratie, das Wegsperren der Bevölkerung oder »woke«, 

linksextreme und gewalttätige Aktivitäten, welche von Gewaltmitteln jeglicher Art nicht zurückschrecken. Dabei 
sind die Mechanismen der Propaganda und der Lenkung der Gesellschaft sowie deren Umorientierung und 
»Umprogrammierung« gern gewählte Mechanismen.10 

 
Ein Homo-Sapiens, welcher zu dieser aktiven Form der Aggression neigt, zeichnet sich durch eine gewisse Form der 

charakterlichen sowie emotionalen Emotion aus und sind in der Regel für die Emotionen und Ansichten 
»Andersdenkender« wenig bis gar nicht empfänglich und empfinden - besonders für diese Gesellschaftsgruppen - 

weniger Mitgefühl und so gut wie keine Reue.11 Aktive Aggressoren haben Zeit, ihre Taten, ihre Morde, ihre 
Terroranschläge und ihre »ideologischen Angriffe und Terrorakte« sorgfältig zu planen und aus diesem Grunde 
wohl im Verhältnis gesehen nur selten überführt werden können.12 Dies beweisen die täglichen Nachrichten, vor 

allem aus Deutschland.  
 

Die Täter müssen sich in vielen Fällen vor den Strafen kaum fürchten, ganz im Gegenteil! Sie werden für ihren 
politischen Aktivismus noch gelobt und durch politische und nicht-politische Organisationen finanziell und 

logistisch unterstützt. Oder die politischen Parteien sowie die Unternehmen geben sich geschlagen und schlagen 
sich auf die Seite der Aktivisten.13 Wie tief muss eine Gesellschaft gesunken sein!  
 

Eine Spirale, welche die Menschheit, den Homo-Sapiens in eine noch nie dagewesene Spirale der Gewalt und 
Vernichtung treibt. Werte werden als Meinungen und Ansichten der »alten weißen Männer« abgetan und 

verteufelt. Die »deutsche Wertegesellschaft« ist ein Relikt aus der Vergangenheit. Tugenden und Werte werden als 
rassistisch und rechtsradikal diffamiert. Traditionen, Kultur und volkstümliche Bräuche sehen sich einer noch nie 

dagewesenen Form der aktiven Aggression ausgesetzt, welche das besiegelte Ende einer weltführenden Kultur und 
der Untergang des Landes der »Dichter und Denker«. In »Deutschland« ist es von besonderer Traurigkeit, dass 
dieses Spirale von der sogenannten Jugend ausgeht. Einer Generation, die im Luxus aufgewachsen ist und deren 

Leben aus keinerlei Problemen bestand. Diese Generation zerstört durch aktive Aggression das Vermächtnis Ihrer 
Väter und Großväter. Solange, bis am Ende nichts, aber auch gar nichts mehr übrigbleibt.  

 
Biologische Mechanismen spielen bei den jeweiligen Formen der Aggression eine wichtige Rolle, vor allem bei der 

Differenzierung zwischen reaktiver und aktiver Aggression.14 Es lässt sich feststellen, dass ein psychopathisches 

Verhalten von Personen vermehrt der aktiven Aggression zuzuordnen ist, da Psychopathen eher aktiv aggressiv 

sind.15 Ohne Reue und ohne Einsicht. Auch dies lässt sich auf die Verhaltensstrukturen »ideologisch geprägter 
Aktivisten« übertragen. Wobei klar anzuführen ist, dass es sich teilweise um geistig hoch entwickelte Exemplare 

                                                             
7 Vgl. Wrangham (2019), S. 46-47 
8 Wrangham (2019), S. 47 
9 Wrangham (2019), S. 47 
10 Empfehlung des Autors: "Psychologie der Massen"; Gustave Le Bon 
11 Vgl. Wrangham (2019), S. 48 
12 Vgl. Wrangham (2019), S. 48 
13 https://www.zeit.de/news/2023-08/16/autobranche-laedt-letzte-generation-zur-iaa-ein? 
Abrufdatum: 23.08.2023 
14 Vgl. Wrangham (2019), S. 55 
15 Vgl. Wrangham (2019), S. 57 
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des Menschen handelt, zumindest was die nicht-emotionale Intelligenz betrifft. Auf die mindestens zwanzig 
Merkmale, an denen ein Psychopath zu erkennen ist, geht der Autor an dieser Stelle nicht ein. Allerdings sind 

einige dieser Merkmale bereits im Text angeführt worden. 
 

Psychopathen gab es schon immer und wird es immer geben. Psychopathen zeigen weniger Anteilnahme als 
andere Individuen und neigen nahezu kaum zu Reue und Schuldgefühlen.16 Diese Reaktionen lassen sich vor allem 
bei Teilen der »Generation Z« und Teilen der westlichen Gesellschaften erkennen. Als Beispiel sind hier 

Klimaaktivisten, Klimakleber, etc. zu nennen. Aufgrund dieser fehlenden Reue und dem nahezu nicht vorhandenen 
Schuldgefühl neigen diese Personengruppen eher zur aktiven Aggression und sind eher bereit, sich das anzueignen, 

was nach ihrem ideologisch geprägten Weltbild ihnen gehört und dabei ist ihnen nahezu jedes Mittel recht.17 Auch 
dies ist zweifelsohne in den Verhaltensstrukturen der Klimaaktivisten klar und deutlich erkennbar. Psychopathisch 

geprägte Subjekte sind eher egozentrische und gefühllose Individuen der Gesellschaft und verfügen über kein, 
oder nur ein eingeschränktes moralisches Urteilsvermögen.18 Dies ist an den Reaktionen, den 
Verhaltensstrukturen, der Artikulation und deren Einstellung zum Mensch, zur Natur und zum Leben an sich 

eindeutig und zweifelsohne erkennbar.19 
 

 
 

 
Zwei Hypothesen und Darwin 

Charles Robert Darwin (1809 -1882), ein britischer Naturforscher und gilt aufgrund seiner Forschungen sowie 

seinen Beiträgen zur Evaluationstheorie zu einem der bedeutendsten Naturwissenschaftler. Als Darwin im Jahre 
1871 in seinem Werk »Die Abstammung des Menschen und die geschlechtliche Zuchtwahl« die menschliche 
Evaluation erörterte, zeichnete er eine einfache Skizze seiner Theorie, welche unter der »Hinrichtungshypothese« 

Bekanntheit erlangte.20 Diese »Hinrichtungshypothese« ist eine rein wissenschaftliche Auseinandersetzung mit der 
Thematik der Domestizierung des Homo-Sapiens ohne jegliche Form moralischer Implikationen.21 Diese Hypothese 

kommt keineswegs zu dem Ergebnis, dass die Todesstrafe in der heutigen Zeit auch nur im Ansatz zum Wohle der 
Gesellschaft beitragen könne, dennoch beinhaltet ihre zentrale Aussage etwas Beunruhigendes:22 Sie besagt, dass 

"die zentrale Auslese gegen Aggressivität und hin zu mehr Friedfertigkeit sei, durch die Hinrichtung der 
antisozialsten Individuen erfolgt."23 Wer definiert den Begriff, die Verhaltensstruktur, welche in diesem Kontext als 
»antisozial« anzusetzen ist? Wird die Zeit ab März 2020 in die Überlegungen einbezogen, so würden wohl alle 

kritisch-denkenden Menschen unter diese Definition fallen. Ebenso alle diejenigen, welche mit politischen 
Entscheidungen nicht korrelieren und sich dagegen sträuben. Menschen, die für Frieden, Freiheit, Demokratie und 

ein versöhnliches Miteinander ihre Stimme erheben. Es ist die »Büchse der Pandora«, welche in den vergangenen 
Jahrzehnten, aber spätestens seit März 2020, geöffnet wurde. Die Folgen und Konsequenzen für Menschen, 

welche kritisch, wissenschaftlich, demokratisch und human an Sachverhalte herangehen, diese entsprechend 
analysieren und bewerten, sind in erschreckenderweise zu erkennen und die Diskriminierung sowie Diffamierung 

weltweit zu beobachten. 
 
Charles Darwin skizzierte in seinem oben genannten Werk eine einfache Version der »Hinrichtungshypothese«, um 

die Entstehung zweier wichtiger Merkmale zu deuten:  
 1. Die Verringerung der Aggression und 

                                                             
16 Vgl. Wrangham (2019), S. 58 
17 Vgl. Wrangham (2019), S. 58 
18 https://www.t-online.de/region/berlin/id_100077772/berlin-radfahrerin-tot-klima-kleber-hatten-einfluss-auf-rettung.html, 
Abrufdatum: 24.08.2023 
19 https://www.focus.de/panorama/welt/wegen-klima-blockade-im-stau-shit-happens-schreibt-klimaaktivist-ueber-verletzte-
radlerin_id_174660884.html, Abrufdatum: 24.08.2023 
20 Vgl. Wrangham (2019), S. 182 
21 Vgl. Wrangham (2019), S. 181 
22 Vgl. Wrangham (2019), S. 181 
23 Wrangham (2019), S. 182 
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 2. die Erhöhung der sozialen Toleranz.24 
 

Darwin suchte eine evolutionäre Erklärung für das moralische Handeln des Homo-Sapiens und vor allem ging es 
dem Naturwissenschaftler um die selbstlose Unterstützung zwischen dem Homo-Sapiens.25 Darwin entwickelte 

eine Antwort auf die Frage, was in der Gesellschaft mit ungewöhnlich aggressiven Menschen passieren sollte und 
beschrieb dies wie folgt: "In Bezug auf die moralischen Eigenschaften ist eine gewisse Beseitigung der 
schlechtesten Dispositionen stets in Tätigkeit, selbst bei den zivilisiertesten Nationen. Übeltäter werden 

hingerichtet oder auf lange Zeit gefangen gesetzt, sodass sie ihre schlechten Eigenschaften nicht in größerer 
Menge fortpflanzen können. [...]  Heftige und streitsüchtige [...] finden oft ein blutiges Ende."26 Darwins 

Beobachtungen stammen aus den Gegebenheiten der damaligen Zeit und sind entsprechend so zu werten! 
 

Eine »Auslese« begünstigt moralisches Verhalten, denn die Zukunft streitsüchtiger und gewaltbereiter Teile der 
Gesellschaft steht in den Sternen und nimmt, wie bereits oben erwähnt, ein blutiges Ende. Darwin erläutert, dass 
dies bei der Domestizierung des Homo-Sapiens über einen langen Zeitraum erfolgte, um verstärkt soziale Instinkte 

hervorzubringen.27 Darwin ist es schließlich zu verdanken, dass die Friedfertigkeit des Homo-Sapiens in Bezug auf 
die reduzierte »reaktive Aggression« schon frühzeitig eine evaluationstheoretische Begründung erhielt, 

insbesondere mit der ersten Fassung der »Hinrichtungshypothese«. Seine Begründung für die Entstehung der 
sogenannten »sozialen Instinkte« wurde als provokativ betrachtet und stieß deswegen auf kein großes Interesse.28 

Stattdessen fand eine zweite These Beachtung, welche für das moralische Verhalten des Homo-Sapiens 
Berücksichtigung fand: Die Hypothese des »Gemeindealtruismus«.29 
 

Ebenfalls war auch hier war Charles Darwin der Entdecker, respektive der Erfinder, dieser These, obwohl diese 
These zum Zeitpunkt des Wirkens Darwins einen anderen Namen trug - und er selbst diese später verwarf, hielt sie 

sich stetig in der Gesellschaft.30 Es ist an dieser Stelle anzumerken, dass diese Hypothese keine Alternative zur 
»Hinrichtungshypothese« darstellt, sondern dass sich diese beiden Thesen ergänzen und betrachtet das 

moralische Verhalten des Homo-Sapiens aus verschiedenen Blickwinkeln.31 Die Hypothese des 

»Gemeindealtruismus« definiert, "warum die Evolution Kooperation begünstige, und die Hinrichtungshypothese 

erklärt, warum sie eine Abschwächung der Aggression begünstigte."32 Gleichgesetzt wie für seine 

»Hinrichtungshypothese« findet sich in seinem Werke »Die Abstammung des Menschen und die geschlechtliche 
Zuchtwahl« einer frühen Fassung des »Gemeindealtruismus« und diese geht nicht  

 
"von den Kosten der Aggression aus, sondern vom Nutzen der Kooperation."

33
 

 
Die Beobachtung Charles Darwin kam zum Ergebnis, "dass der Erfolg konkurrierender Gesellschaften in vielen 
Situationen davon abhängt, inwieweit sich die Krieger einer Seite gegenseitig selbstlos unterstützen."34 Damit 

verband Darwin elegant und geschickt die beiden Charaktere der menschlichen Natur, nämlich  
 (1) die des Krieges und  

 (2) die der Kooperation. 
 

Somit erörterte Charles Darwin die Option, "dass außergewöhnliche Kooperationen das Ergebnis von 
außergewöhnlichen Kriegen sein könnten."35 

                                                             
24 Vgl. Wrangham (2019), S. 182 
25 Vgl. Wrangham (2019), S. 182 
26 Wrangham (2019), S. 183 
27 Vgl. Wrangham (2019), S. 185 
28 Vgl. Wrangham (2019), S. 185 
29 Vgl. Wrangham (2019), S. 185 
30 Vgl. Wrangham (2019), S. 185 
31 Vgl. Wrangham (2019), S. 185 
32 Wrangham (2019), S. 185 
33 Wrangham (2019), S. 186 
34 Wrangham (2019), S. 186 
35 Wrangham (2019), S. 186 
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An dieser Stelle beendet der Autor seine Ausführungen in Bezug auf die beiden Hypothesen des Naturforschers 

Charles Robert Darwin, da eine weitere Ausführung den Rahmen dieser »Gedankenspiele« sprengen würde. 
Jedoch möchte er hinzufügen, dass besonders die zweite Hypothese von Darwin, die des »Gemeindealtruismus« 

von besonderem Interesse ist. 
 
Auch möchte der Verfasser auf einen Vergleich der aktuellen Geschehnisse sowie des aktuellen massiven 

abendländischen Werteverlustes, vor allem in Deutschland und massiv durch supranationale Organisationen, mit 
diesen Hypothesen nicht näher eingehen. Dies würde diese die Ausführung in der vorgegebenen Form um ein 

Vielfaches überlasten. Daher fordert der Autor den Leser dazu auf, sich diese Vergleiche im Kontext zur aktuellen 
Entwicklung selbst zu erarbeiten, sich eigene kritische, demokratische, freie und konservative Gedanken in diesem 

Bezug und im Rahmen der Zukunft des Homo-Sapiens zu machen. Entwickelt sich die Gesellschaft - und vor allem 
Teile der »Generation Z« - in diese Richtung weiter, ist der Homo-Sapiens am Ende seines Weges angelangt! 
 

_____________________________________________________________________________________________ 
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